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Königlich Preuß. Laudraths-Amts Stuhm.
»/» SL Stuhm. Sonnabend, den 18. November.

« Rcdciclwn: das Landrathsamt. — EMditwn: Wcrner'sche Buchdruckerei. 1863.
Verfügungen und Bekanntmachungen des Landraths.

1. Behufs Ertbcilung dcr polizeilichen Erlaubniß zur Fortsetzung des Gewerbes pro 1866 haben 
die Gast- nnd Schankwirthc die ihnen ertheilten Concessionen bis zum 1. December und zwar im Bezirk 
des Königl. Domainen-Reut-Amts diesem, in Stuhm dem Magistrate und aus dem adeligen Kreis-Antheile 
mir unmittelbar cinznreichen.

Das Königl. Domaincn Reut-Amt und dcr Magistrat wollen sodann die Concessionen gesammelt und 
mit der Anzeige mir ungesäumt zustelle», ob die resp. Gast- und Schankwirthc die in dem polizeilichen Er­
laubnißscheine vorgeschriebenen Bestimmungen stets beachtet und namentlich ob sie beim Halten von Tanz­
musik die polizeiliche Erlaubniß eingeholt, die Polizeistunden beachtet nnd stets Ruhe nnd Ordnung in dem 
Gastlokaie zu erhalten bestrebt gewesen, event, welche Bestrafung dieselben wegen Ucbertretung dieser Be­
stimmungen erlitten haben.

Die Gast- nnd Schankwirthc aus dem adeligen Kreisantheile haben eine gleiche Bescheinigung von 
den resp. Dominien zu erbitten und den unzureichenden Concessionen beizufügcu.

Wer ohne erneuerte Ertheilung der polizeiliche» Erlaubniß das Gewerbe im Jahre 1866 sortsetzt, 
hat die im K 177 dcr Gewerbeordnung augedrobcten Strafen zu gewärtigen.

Stuhin, dc» 16. November 1865.

M 2. Die Herren Geistlichen ersuche ick in Gcmäßheit des tz 30 der Militair-Ersatz-Instruktion 
vom 9- Deceniber 1858 (Beilage zum Amtsblatt 15 pro 1859) ergebcnst, das Erforderliche wegen 
Aufnahme der Geburtslisten von den im Jahre 1849 geborenen Personen männlichen Geschlechts nach 
dem Schemcp 2 zur Instruktion dergestalt bei Zeiten vorzubereiten, daß deren Einreichung zum 15 Ja­
nuar 1866 — aber auch nicht srüber — für jede Gemciiide getrennt, hierher erfolgen kann.

Diese Verfügnng ist den Herren Geistlichen alsbald zur Kenutnißnahme vvrzulcgen.
Stuhm, den 16. November 1865.

3. Der Magistrat dcr Stadt Stubm, wie die Herren Rittergutsbesitzer nnd Schulzen - Aemter 
der Gemeinden Stuhm und Kleczewko werben hiermit anfgefordert, bis zum 15. December c. ein Ver- 
zcicbniß sämmtlicher evangelischen Bewohner mit der Angabe hierher einznrcichcn, wieviel ein Jeder jährlich 
an Einkommen- resp. Klassensteuer entrichtet, damit für das nächste Jahr die von den erwählten Repräsen­
tanten der Gemeinde am 26. Octobcr c. einstimmig bescklossene und von der Königl. Regierung unterm 
3. d. Mts. genehmigte neue Einschätzung der Gemeinde-Mitglieder schon mit dem nächsten Jahre ins Leben 
treten könne.

Die kostenpflichtige Abholung müßte sofort erfolgen, wenn bis zum genannten Termine die Angaben 
nicht oder doch nicht vollständig eingcgangen wären.

Stnhm, den 16. November 1865.
4. Als Beitrag zum Bau der Chaussee von Altmark nach Marienburg soll auch für dieses Jahr 

dcr ein- und cinhalbmonatliche Klassen- und Einkommensteuer-Betrag von den Kreiseingesessenen und zwar 
nach Art dcr Provinzial-Chansseebau-Beiträge erhoben werden und treffen demnach auf 1 Thlr. der Ist- 
Einnahme dcr Klaffen- resp. Einkommensteuer des verflossenen Jahres 3 Sgr. 9 Pf.

Aus der unten folgenden Nachweisung ist zu entnehmen, was jede Ortschaft au Kreis-Chausseebau- 
Beitrag und zwar voll auszubringen nnd zu entrichten hat. — Etwaige Zugänge kommen der Ortschaft 
zu Gute, sie haben aber auch etwaige Abgänge oder Ausfälle und auch bei den Einkvmmensteuerpflichtigen 
zu tragen.

Die Steuer der Militair-Personen des activen Dicnststandes, der Herren Geistlichen, Kirchendiener, 
Lehrer und Beamten, sind in der Nachweisung bereits in Abzug gebracht. Eine anderwcite Umlegung des 
betreffenden Kontingents in den Kommunen ist unstatthaft, es darf von den Steuerpflichtigen zur Erfüllung 
des Kontingents nur die l^monatliche diesjährige Klassen- und Einkommensteuer erhoben werden.

Die Beiträge sind bis zum 10. December c. zur Vermeidung der Einziehung an die hiesige Kreis- 
Chaufseebau-Kasse abzuführen.

Stuhm, den 11. November 1865.
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Nschwsisung
der von den klaffen- und einkommensteuerpflichtigen Personen des Stuhmer Kreises pro 1865 aufzubringenden 

Kreis - Chausseebau - Beiträge.

Kreis-Chausseebau- Hospitalödorf 8 18 9 Rudnerweide 21 12 1 — 18 9
Namen Beiträge von der Jesuiterhof — 25 3 Sadluken 16 26 7

Klassen- Einkom- Jggeln 1« 24 3 Sandhubeir. _ 24 — 4 15 _
der Ortschaften. ffeuer. menffeuer. Jordanken 22 27 1 Adl. Schardau 4 1 5

Tlr. sg. pf. L!r. sg. pf Kalwe 38 14 8 Gr. do. 7 3 3
1. Städte. ! ! Kiesling 19 1 2 Kl. do. 19 13 6

Christbnrg 26425 6 1815 - Kittelssähre 2 8 8 Schinkenland 4 16 —
Stuhm 132 2 8 13-!- Kleczewko 4 13 — Schrvop 4V 4 6 3 22! 8

s. Plattes Lindenkrug — 1 1« Schulzenweide 1 16 11
Land. Kleczewo 9 29 1« 13 15j — D.Schweingru- 24 25 3

Altendorf 6 4 6 Kontken 6j 5 5 Krug do. lbe 7!26 —
Dorf Altmark 75 12 6 Kollosomp 21 s 7 6 ! Schwolauerfeld 1 18 9
Vorw. do. 2 7 9 9------- ! Kommerall 4! 6 — Gr. Stanau 2 23 6 4 15 —
Ankemitt 102V- Krastudeu 4 4! 9 4 15 — Kl. Stanau 1 26 3 !
Kl. Baalau 423 9 Kühlborn 1 18! 9 D.Stangcnberg 16 11 3
Dorf Barlewitz 1323 2 Kuxen 2 7-r 9 3 22! 6 Vrw. do. 9 6 6 9 —
Vorw. do. 2241« 6------- Laabe 1« 12 3 4 15 — Vorw. Baala u 5 7 5
Baumgarth 8118 9 3 22 6 Laase 15 29 2 Höschen 3 2 8 2 7 8
Bebersbruch 229 2 Lautende 5 9 8 6 — — Linken 2 23 6 !
Bliefnitz 115 8 Litefkcn 1 9 11 Drs. Straszewo 28 26 2
Blonaken 412 8 Lichtfeide 71 1 3 15 22 6 Vrw. do. — 26 3 !
Bönhof 3716 3 Loseudors 13 24 3 8 7 6 Vrw. do. ö. 2 26 3 6 —' -_
Braunswalde 62-1 s Mahlau 12 12 1 Sparau 4 11 3
Gr. Brodsende 24 191« Menthcn 19 1« 4 Schloß Stuhm — 12 6
Kl. do. 122« 5 Michorowo 3 2 3 9 — — Vorsch. Stuhm 22 16 11
Bruch 328 3 6-!—! Mirahnen 17 27 1 Stuhmsdorf 58 19 4
Bruchsche Nied. 9111« i Mleczcwo 3 6 2 Telkwitz 2 21! 8
Buchwalde 4 6 8 18------- i Montauerweidc 31 8 6 Brosowken — 21! 6
Budisch 1518 8 Motttkeu 4 12 — Gr. Teschendorf 12 — 15 — —
Carlsthal -j 5> 8 ! Morainen 16 12 9 Kl. Teschendorf!! 6 9 5
Choyten 4!L31V ! ! Adl. Nendorf 4 28 9 Tcsfensdors !28! 14 5
Conradswalde 35 27 9 Kgl. Ncudors 28 16 9 Tiefensce 34 22 6
Czerpienten 4 26 2 Ncnhakenbcrg — 22 6 Traalau sde 2! 9
Czewskawolla 6 3 3 Dorf Ncuhof 3 28 3 Tragheimerwei- 13 29 6
Cpguß 313- 6------- Vorw. do. 4 26 5 9 — — Trankwitz 7 7 —
Dt. Damerau 41 7 6 st Neuhöferfeldc 18 12 N Troop 25 ir
Krug do. 215- ! ! ! Ncnkrug — 21 3 Gr. Usznitz 9! 15!!--
Pr. do. 16 2 6 Neumark 45 !11 4 Kl do. 26 > 8
Ehrlichsruh — 5 8 Neunhuben 11 H8 2 Gr. Waplitz 14 6 36 — —
Gcorgensdorf 28 1 - 322 6 Nikolaikcn 46 !18 ! 3 Ellerbruch 2!16 9
Gorrey 2 29 - 715 — Ostrow-Brosza 2 24 ! 4 ! Mienthen 4 ! 8 ! 2
Grünhagen 2M3 1876 Ostrow-Lewark 2 16 !----- ! Reichandreß ! 246^
Grünfelde 6 6 6 12------- ! Paleschkcn 4 25 1« 7 15 — Schönwiesc 6 23 > 9
Gintro ^-24 3 i Parpahren 25 15 8 M. Tilleudorf — !26 8
Heringshvst 1 17 4 Pestlin 55 3 3 Vrw. do. 2 25 —

Grzymalla 2 3— 322 6 Petershof 3 7 3 Kl. Waplitz 1 1 —
Güldenfelde 19 22 7 9------- Peterswalde 4« 24 9 8 7 6 Zawallidrogga — 7 6
Gurken 5 2 Pirklitz 13 24 5 Gr. Watkowitz 6 9 4
Hammerkrug 22« 9 Polixen 15 1« 3 Kl. Watkowitz 5 5 2 6 — —
Heidemühl 5 3 3 Portschweiten 33 1« — Weißenberg 26 2V 2
Heinen 718- Posilge 9V 2 6 5 7 6 W engern 3 13 16
Hintersee 4 7 6 1522 6 Pulkowitz 24 21 6 Wilczewo 3 — 9 6 — —-

Mbl.Hintersee 1 41« Ramien 17 29 9 Kl. Banmgart 1 17 9
Lindenkrug 122 6 Dorf Nehhof 11 6 2 9 — — Wilhelmsheide 8 13 11

Hohendorf 418 6 1615- Ober do. — 15 1 Willenberg 47 21 1 3 22 6
Georgenhof - 4 7 Obers. Nehhof — 18 9 28olfsheide — 5 8

Gr. Ramsen I 21 Vorw. do. 14 14 2 Ziegelscheune 4 2 6
Kl. Ramsen 214 7 Rosenkranz 11 15 11 Zieglershuben 25 16 —
Honigfelde 5818 1 Rothhof 6 26 8s 3 22 6 Zwanzigerweide 4 27 8

Bekanntmachungen anderer Behörden.
Der gegenwärtige Aufenthaltsort des Dienstboten Johann Schulz, welcher sich zuletzt in Knnzendorf 

anfgehalten haben soll, ist zn wissen nöthig. — Die resp. Orts-und Polizeibehörden werden dienstergebenst 
ersticht, mir von dem Aufenthalte des rc, Schulz im Ermittelungsfalle Mittheilung zu machen.

Marienburg, den 13. November 1863. Königl. Domainen-Rent-Amt.
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Bekanntmachung.

Höherer Anordnung zufolge soll die auf 382 Tblr., einschließlich der Hand- nnd Spanndienste, ver- 
«nschlagte Umwährung des Pfarrgehöfts in Pestlin im Wege der Licitation an den Mindestfordcrnden aus­
gethan werden und habe ich hierzu einen Termin auf den S. December c., ZVormiLtags ÄOUHr, 
im hiesigen Geschäftslokale anberaumt, zu welchem ich Bauunternehmer mit dem Bemerken eiulade, baß der 
Anschlag und die Bedingungen hier zu jeder Zeit in den Dienststuuden cingcsehen werden können.

Der Termin wird Mittags 12 Uhr geschlossen.
Stuhm, den. 18. November 1865. Königl. Domaincn-Rent-Amt.

Alle Orts-Behörden werden ersucht, mir den Aufenthalt des Ziegelarbeitcrs Christian Krapp oder 
Krnpski, 34 Jahre alt, früher in Bündtkcn, Lippitz und Paudelwitz, anzuzeigen, welcher als Zeuge ver­
nommen werden soll.

Mohrnngen, den 11. November 1865. Der S t a a t s - A n w a l t.

P r i v a L - A n z e l g e n.
Die Dorfschaft Marienau beabsichtigt ihre bei Pieckel belegene sogenannte Ma rienauer 

Strauchkämpe am 28. December c., Vormittags 16 Uhr, in der Behausung des Herrn 
Kröcker hierseibst zu verkaufen oder zu verpachten, wozu Kaufliebhaber oder Pächter mit 
dem Bemerken eingeladen werden, daß die näheren Bedingungen im Termine bekannt gemacht 
werden; auch können sie dieselben vorher im unterzeichneten Schulzenamte erfahren.

Marienau bei Tiegenhvf, den 3. November 1865.
Das Schulzen-Amt. keimer.

Am 13. d. Mts. ist mir auf der Strecke von Altfelde nach Christbu-rg 
ein Colli (70 Pfd. schwer, gez. I« »N 30) abhanden gekomlnen, worin sich sol-

gende Gegenstände befanden:
Pf-1 Stück Rips, 73^ Ellen, ä 4 Sgr................................... 9 Thlr. 23 Sgr. —

1 - Lasting, 72Z Ellen, a 4Z Sgr............................. 11 - 15 - 7 -

3 - Diagonal, 78^, 78 und 77^- Ellen, zusammen
234 Ellen, st 4 Sgr............................................ 31 - 6 - — -

2 - Rips, 78^ u. 75^, zus. 153 Ellen, st 4 Sgr. 20 - 14 - — -
1 - Poil de schevre, 69 Ellen, st 4 Sgr. . . . 9 - 6 - — -
2 - Neapolitaiu, 7 >L «. 72, zus. 143^ E., st 3z Sg. 16 - 23 - — - .

Summa 98 Thlr. 27 Sgr. 7 Ps.
Wer mir zur Wiedererlangung dieser Sachen behilflich ist, so daß ich den Thäter ge-

richtlich belangen kann, erhält 5 Thlr. Belohnung. Vor dem Ankauf wird gewarnt. 
Posilge, den 16. November 1865. AchUZArf,

Ziegle rmeister.

Die Bctretung unseres längs unseren Länderelen von Lichrfelder Ausbau nach der 
Baumgarther Grenze führenden Privat-Feldweges untersagen wir hiermit bei Pfändungsstrase.

Lichtfelde, den 31. Oktober 1865. kneiZ-bss. Nirlisen.

Dienstag, den 21. November c., von Vormittags 9 bis 19 Uhr, wird Holz im 
hiesigen Walde verkauft und Freitags nur von 9 bis 11 Uhr Vormittags das gekaufte 
Holz ausgeliefert.

Hohendors, den 15. November 1865. Das Dominium.

Dmittungsbücher über Klassensteuer, Prvvinzial-und Chausseebaubeiträge, Gewerbesteuer, 
Grundsteuer, Gebäudesteuer und Brandgeld, in starke Deckel geheftet, » 1 Sgr., in größeren 
Parthieen billiger, empfiehlt den Herren Steuererhebern ^Verneri

Der diesjährige Bockverkauf aus der Stammwoll-Schä- 
ferei zu Zr. Arnsdors bei Saalfeld Ost-Pr. beginnt am 

15. November c.
Es kommen sprungfähige auch Jährlings-Böcke zum Verkauf.

Vier starke Arbeitspferde sind billig zu verkaufen beim Posthaltev Rohrbcck in Stuhm.

Zn Mothalen sind 1 und 2jährige gute Ochslinge zu« verkaufen,, auch weißbuchene 
Langbäume, Littstöcke und Bandtstöcke sind vorräthig. Aleske,
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Einem hochgeebrten auswärtigen und reisenden Publikum die ganz ergebene 
A - Anzeige, baß ich vom 1. November c. ab vom Königl. hochlöblichen Landraths-

Amte als Gaftwieth concessionirt bin; ich 
meinen Gafthof ganz ergebenst und werde 
Gäste in jeder Hinsicht zu befriedigen.

Vorschl. Stuhm, am 2. November 1865.

^8^empfehle dem geehrten Publikum 
mich stets bemühen, die geehrten

MMtzi't ki'itzäi'M.

Wiederum ein ecMtauter Beweis über die Wortreffiichkeit des R. F. DaubiH'sche» 4kr 
«Kräuter-Kiqueurs.*)

Seit einer Reibe von Jahren litt ich sehr an Hämorrhoidalleiden und Verschleimnng, so daß d 
d ich lange Zeit an großer Schwäche litt, ja sogar oft bettlägerig wurde.
';7 Ich gebrauchte auf Zureden mehrerer Freunde den R. F. DaubiH'schen Kräuter-Liqueur, den sif 

ich aus der Niederlage des Herrn Adolf Kupfer in Friedeberg entnahm. Nach Verbrauch von A 
Lr Mehreren Flaschen schon bin ich fast ganz gesnnd und gestärkt. — Dies bescheinige ich der Wahrheit 
A gemäß durch meine eigenhändige Unterschrift. Hüllner,

Friedeberg a. M-, den 14. Juni 1863. Sattlermeister.

*) Der R. F. DaubiH'sche Kräuter-Liqueur ist zu haben in den bekannten Niederlagen. A

t

Im Saale des Schützenhauses zu Stuhm, 
Sonntag, -en IS. November e., Abends, große Vor- 
stellung aus dem Gebiete der Magie, Physik, Elektromagnetismus, gegeben 
von HVILliLw 8eikHV»rtL, unter dem Namen des grichischen Hof- 
Prästigiateurs aus Athen. Das Nähere besagen die Zettel.

Lhorner Pfefferkuchen, sowie Pfeffernüsse empfing und empfiehlt
Stuhm. k. kürtlivlst, Conditor.

—Besten Flachs empfiehlt
4. firunse, Marienburg, hohe Lauben 3.

Die eingetretene Steigerung des Cichvrien-Fabrikats veranlaßt uns, vom 20. d. Mts. 
ab folgende Preise zu uotiren:

Cichorien in glauzroth oder gestreiftem, Papier, 2 Sgr. 4 Pf. pro Pack;
Eichenen in grün und gelb mit Roß, 2 Sgr. pro Pack, 

und bei Entnahme von 3 Pack 2 Pf. billiger.
Marienburg, den 10. November 1865.

R Beyer. D. Claassen. H. Dückmann Ww. E. Flater. C. Feyerstein. C. I. Görcke. 
R. Growe. P. Humm. H. Hoppe. G.Jacobsen. P. Laubs. P. Mariens. D. Mariens. 

G. Müller, Caldowe. P. W. Neumann. B. Nitykowski. R. Plath. H. Plöß.
C. Regier. I. Warkentin. A. Wiebe, Caldowe. H. Wiebe, Caldowe.

Guten Futterhafer kauft die Posthalterei in Stuhm.

Der Bock-Verkauf
aus der bieftgen Stammhkerde (Keußliner Tochterheerde) beginnt am 1. December 1863.

M-Gor innen bei Rehden. N. koerber.
Ich warne Jeden, meiner Frau Justine, geb. Seemann, welche mich böswillig ver­

lassen hat, etwas auf meinen Namen zu leihen, da ich für nichts aufkomme.
7 ',^, Neuhorferselde, den 14. November 1865. Jacob Siebert.
' _ _________________________________ ___

Marktpreise.
GMHm, 17. November: Weizen 30—70sg., Roggen 48—52sg., Gerste 30—36sg., Hafer 22—27 sg., weiße Erbsen 50—55sg, 
Glvitlg, 15. November: Weizen 42—80 sgr., Roggen 48—54sgr., Gerste 32—40 sgr., Hafer20—26sgr., weiße Erbsen 37—61 sH. 
DttWig, 15. November: Weizen 60—87 sgr., Roggen 50—57 sgr., Gerste 35—41 sgr., Hafer 22—27 sgr., Erbsen 47—61sj^

Druck und Verlag der Werner'schen Buchdruckern in Stuhm.


